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Nishni-Nowgorod, d. 18 ten Nov. 1911 

 
Lieber Woldemar!1 
 
Herzlich danke ich Dir für Deinen mir so lieben und angenehmen Brief. Meine Karte 

hast Du wohl auch erhalten? Die hat sich mit Deinem Brief unterwegs gekreuzt. Ich bedaure 
sehr, daß es mit Deinem Herzen nicht in der Ordnung steht. Eigentlich müßte es wieder her-
gestellt sein, doch da Du doch so lange in Wiesbaden verweiltest, länger als sonst, da müßte 
die Kur doch gewirkt haben. 

 
Als ich noch in der Bank diente, sagte mir Dr. Tomson, daß mein Herz fast schwach 

sei, ich litt auch an „Herzrhythmus-Störungen“ und sie machten mir viel zu schaffen. Auf 
des Doctors Rat nahm ich dreimal täglich Baldrian Tropfen um Wallungen vorzubeugen und 
fühle mich jetzt sehr gut. Während meiner Lungenkrankheit, fingen mir die Füße an zu 
schwellen, infolge meines schwachen Herzens, da wurde mir verordnet, die Füße in Binden 
zu tragen und seitdem ist auch diesem Übel abgeholfen. Sonst ist mein Zustand immer der-
selbe. Mit dem Hören und Sehen geht es schlecht, leide aber keine Schmerzen. Mein Uebel 
wird mit dem Alter schlechter, daher erschlafft auch der Umgang mit den Bekannten und 
die Kartenparthieen werden seltener. Durch die Zeitung erfuhr ich, daß man auf einen Herrn 
von Rennenkampff, als er im Walde auf seinem Gute Konofer spazierte, geschossen hat. Man 
meint es wären Wilddiebe gewesen. Schreibe mir bitte, falls Dir etwas Näheres bekannt ist 
und auf wen man geschossen hat. 

 
In der Hoffnung, daß sich Deine Frau Kinder und Großkinder, des besten Wohlseins 

erfreuen, bitte ich, Ihnen meine besten Grüße zu übergeben. Mit der größten Teilnahme an 
Deinem Wohlergehen und den besten Wünschen, sendet Dir in Liebe und freundlichem Ge-
denken einen herzlichen Gruß 

 
                                                     Dein Onkel 

 
 
P. S.   Ich habe noch vergessen, Dir mitzuteilen, daß Dr. Tomson jeden Monat ei- 
           ne Revision bei mir vornimmt und Herz und Lungen in bestem Zustand  
           findet. Schon seit einigen Jahren trinke ich keinen Alkohol und rauche we- 
           nig. 
 
                                                                 C. (Carl Georg)  v. Rennenkampff   

                                                           
1 Kf.12, Herr auf Konofer, Kaiserlich russischer Rittmeister, Direktor der russischen Gesellschaft für 
Pulverfabrikation, Vorsitzender der Rennenkampffschen Familienstiftung 


